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Ą I „
son -

‰
-

‰
dern

‰
macht,
Â Â

dass

‰
eu -

‰
er

‰ ‰
Ver -

„
su -

E I I I I I I I

24

2

A. Gabrieli, Gott ist getreu

S



A Â
so

Â
ein

ÂS
End

Â
ge -

„
win -

‰
ne,

.Â
dass

ÂÍ
ihr's

Â
könnt

Â
er -

‰S
tra -

‰
gen,

.Â
dass

ÂÍ
ihr's

A J K Â
ein

ÂS
End

Â
ge -

‰
win -

‰
ne,

.Â
dass

ÂÍ
ihr's

Â
könnt

Â
er -

‰
tra -

‰S
gen.

J

A ‰
so

‰
ein

Â
End

Â
ge -

‰
wi -

‰
ne,

J I J Â
dass

Â
ihr's

A ÂS
so
Â

ein

Â
End

Â
ge -

„
win -

‰
ne,

.Â
dass

ÂÊ
ihr's

Â
könnt

Â
er -

‰
tra -

‰
gen,

.Â
dass

ÂÊ
ihr's
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Gott ist getreu, der euch nicht lässt versuchen über euer Vermögen, 
sondern macht, dass eure Versuchung so ein Ende gewinne, dass ihr's könnt ertragen.
Wer steht, mag wohl hinsehen, dass er nicht falle.

1. Korinther 10, 13 & 12

God is faithful, who will not suffer you to be tempted above that ye are able;
but will make that your temptation come to such an end, that ye may be able to bear it.
He that stands shall take heed lest he fall.

1. Corinthians 10, 13 & 12 (adapted from King James Bible)


